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… aber wir haben auch schon viel geschafft. Noch 
vor wenigen Jahren bestand die Sportanlage des SV 
Blau-Weiß Aasee lediglich aus zwei Wellblechhüt-
ten und einem maroden Tennenplatz ohne Flutlicht.  

Diese wenig komfortablen Verhältnisse konnten aller-
dings schon damals über 1.000 ambitionierte Sportler 
und Sportlerinnen nicht davon abhalten, ein quickleben-
diges Vereinsleben zu kultivieren. Heute dürfen wir, ich 
glaube zurecht, ein wenig stolz sein auf unsere mittler-
weile über 2300 Mitglieder, auf ein Multifunktionshaus 
mit Fitnessstudio, Bistro, Tagungs- und Bewegungsräu-
men, die Dreifach-Sporthalle und – nicht zuletzt – auf 
unsere nagelneue, hochmoderne Sportanlage, die seit 
Mitte 2009 unser Viertel bewegt. 

Wir haben viel vor ...
Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, den nächsten Schritt zu 
gehen und unseren jungen, familienfreundlichen Verein 
auch in der Öffentlichkeit so darzustellen, wie er es mit 
seinen vielfältigen Angeboten und seinem charmanten 
Charakter verdient. Kommen Sie doch mit uns – und 
profitieren Sie von unseren Möglichkeiten.

Herzlichst und stellvertretend für das Sponsoring-Team

Ihr Hugo Domin (1. Vorsitzender) 

Sv blaUWeiß aaSee 



> Runder Tisch der Aaseestadt
> Jugendtreff im Janosch-Café
> Sommerfest „Leben pur!“
> Reisen in Münsters Partnerstädte
> Fair gehandelter Kaffee
> LSB-Projekt „Bildungschancen im Sport“
> Turniere & Freizeiten
> Bürgersprechstunde
> Tag des integrativen Sports
> Lubumbashi-Cup
> Ferienprogramme
> Bachpatenschaft Canisiusgraben

> Fußball von U6 bis Ü50
> Beachvolleyball
> Verbandsstützpunkt Volleyball
> Rehabilitationssport
> Tischtennis & Handball
> Kickbox Aerobic
> Uwe-Kelle-Cup
> Freestyle Slalom Skating
> Bodyforming & Dynamic Yoga
> Integrativer Rollstuhlsport
> Hip Hop ’n’ Funky Jazz
> Badminton & Floorball
> Fu Pao Kung Fu

> Sportmotorische Grundausbildung
> Handicap-Lauf beim Münster Marathon
> Kreative Tanzerziehung
> Fitness-Studio
> Sport im Offenen Ganztag
> Musikalische Früherziehung
> Osteoporose-Gymnastik
> Breiten- und Leistungssport
> Selbstbehauptung „Wir sind stark!“
> Eltern-Kind-Turnen
> „Arabisch – alle Dialekte“
> Sporteln am Wochenende

Normal ist, 
dass ein Sportverein ein ganz bestimmtes Angebot hat; 
Fußball zum Beispiel oder Tischtennis. Wer Lust hat mit-
zumachen, kommt zum Training und kämpft mit seiner 
Mannschaft um die Siege. Genauso haben wir es immer 
gemacht und machen es auch heute noch.

Nicht ganz so normal ist,
dass ein Verein sich als Teil eines Wohnviertels versteht 
und sein Angebot nach dem Bedarf der Bewohner aus-
richtet. Wer eine Idee hat, die unter das Motto „Sport, 
Spiel, Spaß, Kultur“ passt, der findet bei uns offene Oh-
ren.
Und fast immer entsteht daraus ein neuer Programm-
punkt, so dass wir einfach mal behaupten: Wir sind offen 
für jeden und alles, vernetzt und transparent nach innen 
und außen. Die Akzeptanz ist enorm, der Umfang und 
die Vielfalt des Angebots wachsen kontinuierlich.

> Blue Night:  
 „Wo der Mittelstürmer Walzer tanzt“
> Treffpunkt Bistro54
> Blau-Weiß-Aasee-Chor
> Running Dinner
> Fit & aktiv ab 50
> „Italienische Verhältnisse“  
 auf der Jahreshauptversammlung
> Okzitanischer Abend
> Schöne Männer
> Interessante Frauen
> Belgische Bierprobe
> Tango Argentino
> „Blau-Weiß Aasee geht ins Theater“

Sportlicher elan geSUnder verStand SozialeS geSpür blaU-Weiße lebenSart

eigentlich ein ganz  
normaler Sportverein…
…wäre da nicht unser innovatives Konzept.
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„Menschen brauchen Identifikationspunkte – brauchen 
Orte der Begegnung. Der Verein will Begegnungsstätte sein 
und den Austausch fördern zwischen unterschiedlichen 
Personengruppen und Altersstufen.“ (Auszug aus dem 
Leitbild)

Das Multifunktionshaus an der Bonhoefferstraße 54 ist 
mehr als ein Vereinsheim. Es ist ein moderner und ein-
ladender Treffpunkt für Mitglieder, Nachbarn, Freunde 
und Sponsoren.

Für Besprechungen und Tagungen außerhalb des ge-
wohnten Umfelds stehen unser Gruppen- und Se-
minarraum stunden- und tageweise zur Verfügung. 
Flip-Chart und Tageslichtprojektor sind vorhanden. 
Getränke, Snacks oder ganze Mahlzeiten serviert unser 
Bistro-Team gerne nach Absprache. Dies wird bereits 
von verschiedenen Initiativen und Gruppen außerhalb 
des Vereins genutzt. Der Montagabend ist allerdings für 
unseren Chor reserviert.

Ein Essen in ungezwungener, freundlicher Atmosphä-
re? Reservieren Sie einen Tisch im Bistro54. Im Som-
mer beobachten Sie dabei das bunte Treiben auf dem 
Sportplatz von der Terrasse aus. Oder nutzen Sie die 
Gelegenheit, das von Ihnen geförderte Team zu einem 
Mannschaftsessen einzuladen, bei dem Sie sich und Ihr 
Unternehmen vorstellen.

Fördern Sie die Gesundheit Ihrer Mitarbeiter. Je nach 
Verfügbarkeit der Räume richten wir Ihnen einen Kurs 
speziell für Ihr Unternehmen ein. Egal, ob beispiels-
weise Rückenschule im Bewegungsraum, Aerobic im 
Multifunktionsraum oder Fitnesstraining im Studio, 
Sie und Ihre Mitarbeiter können mit einer qualifizierten 
Betreuung durch unsere erfahrenen ÜbungsleiterInnen 
rechnen. 

Sie haben weitere Ideen? Sprechen Sie uns an. 

Sicher ist, dass Sie bei Blau-Weiß Aasee auf aufgeschlos-
sene Menschen treffen. Und so ist es kaum noch ver-
wunderlich, dass wir in unserem Haus in unregelmäßi-
gen Abständen Veranstaltungen anbieten, die vielleicht 
nicht ganz so typisch für einen Sportverein sind. Bei-
spielsweise die Tanzmatinee der Kinder- und Jugend-
tanzgruppen, Reisereportagen mit Lichtbildvorträgen, 
das Nachwuchsbandfestival „Rock am See“, Vortragsrei-
hen zu archäologischen und rechtlichen Themen, Auto-
renlesungen, belgische Bierproben, englische Abende 
u.v.m. Auch Sie sind bei diesen Veranstaltungen ein gern 
gesehener Gast!

UnSer haUS
profitieren sie von unseren MöglichKeiten

SponSoringbeiSpiele: Fahnen, SponSorentaFel, veranStaltUngen
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Jahrzehnte lang haben wir für diese Sportanlage ge-
kämpft und – zugegeben – zeitweise sahen wir dabei 
aus wie Don Quichote bei seinem Kampf gegen die be-
rühmten Windmühlen. Was ein Verein jedoch mit viel 
Engagement, Selbstbewusstsein und klar definierten 
Träumen und Zielen sowie der Unterstützung der Stadt 
Münster erreichen kann, darf man seit dem Sommer 
2009 an der Bonhoefferstraße 54 bewundern. 
Zwei moderne Kunstrasen-Fußballfelder, Tartan- und 
Boulebahn, Sprunggrube und nicht zuletzt drei Beach-
volleyballfelder sorgen seither für jede Menge Bewe-
gung im Viertel und für ein Vereinsleben, das fast keine 
Pausen mehr kennt. Und wenn, genießt man diese am 
besten auf den Holzplanken der Außenterrasse des Bis-
tro54, von der aus man den besten Blick auf das rege 
Treiben im neuen Sportpark hat.
Sechs Senioren-Fußballmannschaften und rund zwan-
zig Jugendteams tragen hier am Wochenende ihre 
Heimspiele aus und sorgen unter der Woche für einen 
lebhaften Trainingsbetrieb. Wenn dieser doch mal ruht 
– und der Betriebssportverband nicht gerade ein Liga- 
spiel austrägt – stehen die Plätze den Hobbykickern des 
Viertels zur Verfügung. 
Mediterranes Flair und Urlaubsstimmung verheißt der 
Sommer im Sportpark, wenn die Beachvolleyballer 
und die vollbesetzte Bistro-Terrasse das Bild prägen. 
Seit 2009 ist der SV Blau-Weiß Aasee mit zahlreichen 
Ranglistenturnieren fester Bestandteil der Beachserie 
des Westdeutschen Volleyball-Verbandes. Jenseits die-
ser Turniere nutzen Aasees VolleyballerInnen und die 
Hobby-Spieler des Viertels die Courts zumeist bis zum 
letzten Sonnen- oder Flutlichtstrahl. 

Events feiern wir hier übrigens auch: Freizeit-Turniere, 
das DFB-Fußballabzeichen oder das BWA-Sommerfest 
beleben die Anlage häufig auch dann, wenn der Regel-
betrieb Pause macht. 

Wenn Sie sich einem sportlichen und sympathischen 
Publikum zeigen wollen, haben Sie im Sportpark 
Blau-Weiß Aasee alle Möglichkeiten und vielfälti-
ge Alternativen. Von der klassischen Bandenwer-
bung über Fahnen und Banner an den Volleyball-
Courts bis zu Widmungstafeln an Sachspenden 
wie Bänken, Unterständen oder Tribünen. Spre-
chen Sie uns an – auch wenn Sie eigene Ideen  
haben.

Profitieren Sie von unseren Möglichkeiten.

platz da!
unser sportparK bewegt das viertel

SponSoringbeiSpiele: banden, banner, bänke
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keine Frage deS alterS.
Groß und Klein, Jung und Alt, Männlich und Weiblich. 
Der SV Blau-Weiß Aasee hat für jedermann und jede Frau 
ein passendes Angebot im breitgefächerten Programm. 
Vom Pampers-Liga-Kicker bis zum Altenherren-Fußbal-
ler, vom Kinderballett bis zum fortgeschrittenen Stan-
dardtanz, vom Volleyball-Nachwuchs bis zur Rücken-
schule und der Fit ab 50-Gymnastik. Das schlägt sich 
natürlich auch in der Mitgliederstatistik nieder. Rund 
1000 Kindern und Jugendlichen stehen zur Zeit (Stand 

März 2010) 1.300 Erwachsene und Senioren-Sportler 
gegenüber; 1.200 Frauen und Mädchen, ca. 1.100 Jun-
gen und Männer. Alle zusammen sind auch ein Spiegel 
der Gesellschaft im Viertel. Und wir wachsen noch…

Sv blaUWeiß aaSee 



Ihr Unternehmen steht für Präzision, Dynamik, Motiva-
tion, Teamgeist und gesellschaftlichen Nutzen? Dann 
ist Volleyball genau die richtige Sportart für Sie. Ob im 
Sand oder in der Halle: Volleyball überzeugt durch sei-
ne Präzision, Intelligenz, Dynamik, Athletik und Ästhetik 
und ist nicht ohne Grund mit über 6 Millionen Aktiven- 
und Freizeitspielern eine der beliebtesten Teamsport-
arten Deutschlands. Seit 1996 steht die Volleyball-
abteilung des SV Blau-Weiß Aasee für die gelungene 
Verbindung des Breiten- und Leistungssportgedankens 
im Volleyball. Dies ist es auch, was die typisch angeneh-
me familiäre Atmosphäre auf und vor allem neben dem 
Volleyballfeld ausmacht. Begonnen mit einigen weni-
gen überwiegend weiblichen Mannschaften aus dem 
Hobby- und Breitensport, hat sich über die Jahre eine 
gesunde Mischung aus ambitionierten Nachwuchsvol-
leyballerInnen, gestandenen VolleyballerInnen höherer 
Ligen und SpielerInnen, die nur aus dem Spaß an der 
Freude Volleyball spielen, gefunden. Die hohe Mitglie-
derzahl resultiert nicht zuletzt aus der hervorragenden, 
mehrfach durch den Westdeutschen Volleyball-Verband 
e.V. ausgezeichneten Jugendarbeit mit ihren volleyball-
spezifischen (z.B. Volleyballcamps) und abteilungsüber-
greifenden Aktivitäten. Spätestens mit der Ernennung 
zum Verbandsstützpunkt für Mädchenvolleyball des 
Westdeutschen Volleyball-Verbandes ist klar, dass Blau-
Weiß Aasee eine der führenden Volleyballabteilungen 
im Münsterland ist. Jahr für Jahr schaffen einige junge 
Talente aus den Reihen der BWA-Jugend den Sprung in 
hochklassige Teams der Ober-, Regional- oder sogar 2. 
Bundesliga. Diese Leistung wurde in den Jahren 2000 
und 2008 durch den Westdeutschen Volleyball-Verband 
(WVV) mit Preisen honoriert. Neben den zahlreichen 
Jugendteams ist der SV Blau-Weiß Aasee aber auch im 
Erwachsenenbereich der Damen und Herren sehr gut 
aufgestellt. Neben vier aktiven Hobbyvolleyballgruppen 
kämpfen sieben Damen- und vier Herrenmannschaften 
in den verschiedenen Ligen des WVV meist erfolgreich 
um die Punkte. Im Damenbereich ist Blau-Weiß Aasee 
von der Kreisliga bis zur Landesliga in jeder Liga vertre-

volleyball bei bWa
eine der grössten abteilungen in nrw

SponSoringbeiSpiele: banner, netzkanten, trikotS, FörderUngSmitgliedSchaFt

> über 400 aktive Mitglieder
> 23 Jugendteams und 11   
 Erwachsenenteams im Spiel- 
 betrieb des WVV
> Verbandsstützpunkt des WVV
> Mannschaften in allen Ligen  
 zwischen Kreis- und Landesliga
> 1. Herrenmannschaft in der  
 Oberliga / Regionalliga in der  
 Aaseesporthalle des Sport- 
 parks Blau-Weiß Aasee
> Die gegnerischen Mannschaf- 
 ten kommen aus Münster,  
 dem Münsterland und bei-  
 nahe ganz NRW

ten und bietet somit jungen Talenten optimale Möglich-
keiten Spielpraxis zu sammeln oder in der Landesliga 
auf hohem regionalen Niveau zu spielen. 
Für die Zukunft ist eine Etablierung in der Verbandsliga 
geplant. Im Herrenbereich ist der Schritt zur Etablierung 
in den höchsten Klassen bereits geglückt. Seit diesem 
Jahr ist Blau-Weiß Aasee im Leistungssport angekom-
men und stellt mit den 1.Herren erstmals eine Mann-
schaft in der 3. Liga, der Regionalliga.
Neben den 1. Herren, die sich langfristig im Leistungs-
sport positionieren wollen, ist BWA mit drei weiteren 
Herrenmannschaften im Spielbetrieb vertreten. Somit 
beheimatet Blau-Weiß Aasee eine der größten Herren-
Volleyballabteilungen des Münsterlandes. 
Auch internationale Kontakte pflegen die Volleyballer 
gern: Fahrten in die Partnerstädte Münsters mit kulturel-
len, sozialen und natürlich sportlichen Schwerpunkten 
führten Jugend- und Erwachsenenteams nach Rjasan/
Russland, Lublin/Polen, Kristiansand/Norwegen und 
Monastir/ Tunesien. Dass die ausgesprochenen Gegen-
einladungen gern angenommen wurden, versteht sich 
von selbst. 

Sponsoring
Die Volleyballabteilung bietet durch ihre Größe und 
Breite für beinahe jedes Unternehmen die ideale Spon-
soringmöglichkeit. Ob nun mit der traditionellsten aller 
Werbeformen, dem Trikotsponsoring oder durch Werbe-
banner bei den Heimspielen: Sie liegen, da Volleyball zu-
nehmend immer mehr an Attraktivität gewinnt und es 
sich steigender Zuschauerzahlen erfreut, voll im Trend. 
Vielleicht soll es auch mal etwas ganz Volleyballspezi-
fisches sein? Werbedruck auf der Netzkante? Dank der 
immer größer werdenden Präsenz in den Printmedien 
Münsters sind beinahe jede Woche Fotos der 1. Herren 
in den Zeitungen zu sehen. Somit können wir die Mög-
lichkeit bieten Ihr Unternehmen werbewirksam positio-
niert auf einem weißen Druckstreifen an der Netzkante 
regelmäßig in den Printmedien Münsters zu platzieren.

Fakten12 13



„Jeder soll nach seinen Fähigkeiten bei Blau-Weiß Aasee 
Sport treiben können.“ (Auszug aus dem Leitbild)

In der Fußballabteilung jagen Junioren und Senioren, 
Mädchen und Jungen, Menschen mit und ohne Be-
hinderung dem runden Leder nach: leistungsorientiert 
oder einfach aus Spaß an der Bewegung. Und auch auf 
die Fortbildung seiner Trainer und die Ausbildung von 
Schiedsrichtern legt der Aasee-Fußball Wert.

Vier Herrenmannschaften und ein Damenteam nehmen 
am Spielbetrieb der Kreisligen teil. Das Ziel der Herren: 
Jeweils mindestens ein Team soll auf Dauer in der Kreis-
liga A, B und C spielen. Und wenn aufgrund gesunden 
Wachstums etwas mehr daraus wird, warum nicht. Dafür 
trainieren die 1. und 2. Mannschaft leistungsorientiert, 
die 3. Mannschaft soll vor allem ein Auffangbecken für 
die zahlreich nachrückenden A-Jugendlichen sein. Alt-
gediente Aasee-Ikonen erleichtern den Youngstern hier 
den Übergang vom Junior zum Senior. Darüber hinaus 
beteiligen sich über 60 aktive Altherren-Fußballer an 
den Ü32-, Ü40- und Ü50-Wettbewerben.
Noch relativ neu ist der Frauenfußball bei Blau-Weiß Aa-
see. Die Damenmannschaft hat sich bereits erfolgreich 
entwickelt und möchte sich in der Spitzengruppe der 
Kreisliga etablieren.

Bereits seit einigen Jahren nehmen im Jugendbereich 
Jungs aller Altersklassen am Ligaspielbetrieb teil. Auch 
hier sollen Leistungs- und Breitensport sinnvoll mitei-
nander verbunden werden: Nach Möglichkeit werden 
jeweils mindestens zwei Mannschaften je Altersklasse 
gebildet, um sowohl leistungsstärkere als auch spiel-
schwächere Kinder und Jugendliche individuell und 
gezielt zu fördern. Neben dem rein Sportlichen geht es 
auch um die Vermittlung sozialer Kompetenz, Durchset-
zungsfähigkeit und Kompromissbereitschaft. Die Trai-

ner verpflichten sich auf einen Kodex, Mannschaftsräte 
bilden das Bindeglied zwischen Trainern und Teams, 
Vertrauenstrainer vermitteln bei Problemen außerhalb 
des sportlichen Bereiches. 
Ein ähnlich breites Angebot für Mädchen soll zeitnah 
geschaffen werden. Die ersten Teams nehmen bereits 
am Spielbetrieb teil.
Die Jugendfußballer werden ermutigt, nicht nur selber 
zu spielen, sondern darüber hinaus Verantwortungen 
zu übernehmen, beispielsweise als Schiedsrichter oder 
Jugendtrainer. Dieses Engagement wird seitens des Ver-
eins ausdrücklich gefördert.
Den Zusammenhalt zwischen den Mannschaften und 
die enge Anbindung an den Verein fördern gemeinsa-
me Erlebnisse und Fahrten: Ein echtes Highlight für die 
Jugendfußballer sind die guten Kontakte in Münsters 
norwegische Partnerstadt Kristiansand und die regel-
mäßige Teilnahme am dortigen internationalen Jugend-
turnier um den PlussBankCup. Ein vielfältiges Programm 
außerhalb des Fußballfeldes macht diese Reisen zu ei-
nem einmaligen Erlebnis für Spieler, Trainer und Eltern.

Eine Besonderheit sind die integrativen Fußballgrup-
pen, in denen seit Sommer 2003 Kinder und Jugendli-
che mit und ohne Behinderung gemeinsam kicken. Hier 
hat Blau-Weiß Aasee eine echte Vorreiterrolle einge-
nommen. In der Zwischenzeit ist es uns gelungen, ein 
Netzwerk zwischen ähnlichen Teams aufzubauen, um 
die mehr oder weniger regelmäßige Durchführung von 
Spielen und Turnieren zu gewährleisten. Es gibt auch 
schon bundesweite und internationale Kontakte. Künf-
tig soll auch im Seniorenbereich ein integratives Team 
gebildet werden.

FUSSball bei bWa
neue chancen Mit eineM jungen teaM

SponSoringbeiSpiele: banden, trikotS, team-SponSoring, FörderUngSmitgliedSchaFt

> über 400 aktive Mitglieder
> 14 aktive Jungen- und  
 Mädchenteams und 4 Erwach- 
 senenteams im Spielbetrieb  
 des FLVW
> mehrere integrative Fußball- 
 gruppen
> Mannschaften in der Leis- 
 tungsliga und den Kreisligen
> Jugendmannschaften in allen  
 Altersklassen vertreten
> Freizeitfußballangebote
> Heimspiele auf den Kunstra- 
 senplätzen des neuen famili- 
 enfreundlichen Sportparks  
 Blau-Weiß Aasee
> Die gegnerischen Mannschaf- 
 ten kommen aus Münster und  
 der näheren Umgebung
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...

> 1. Preis* Bürger machen Zukunft der Stiftung* Bürger   
 für Münster 2005

> 2. Platz beim Reiner-Klimke-Preis – Ehrenamtspreis 2003
 
> 1. Platz beim Internetpreis für Münsters  
 Sportvereine 2001
 
> WVV-Sonderpreis für herausragende Jugendarbeit 2000
 
> 1. Platz beim Umweltpreis der Stadt Münster 1999
 
> Auszeichnung Zukunftsprojekt des  
 Robert-Jungk-Preises NRW 1999
 
> 4. Platz beim bundesweiten Förderpreis Innovation aus  
 Tradition des Vereins Aktive Bürgerschaft e.V. 1998

...

Sportlich

Fußball-AG zur Integration schwer erziehbarer Kinder 
Partner: Richard-von-Weizsäcker-Schule  
(Schule für Erziehungshilfe)

Integrative Fußball- und Walking-Gruppen; integrativer Kurs „Wir 
sind stark!“ 
Partner: Lebenshilfe e.V. Münster

Tag des Integrativen Sports – Projekttag unter dem Motto „Ein Handi-
cap schließt Dich nicht aus“ (2007) 
Partner: Timmermeister-Schule Münster

Regelmäßiges Kursangebot für die Kindertagesstätte/Familienzent-
rum Heilig Geist in den Bereichen Gesundheitssport, Fitness, Tanzen, 
Kindersport und Kultur (seit 2008) 
Partner: Familienzentrum Heilig Geist, Münster

Sportangebote im Rahmen der Offenen Ganztagsgrundschule  
(seit 2006) 
Partner: Dietrich-Bonhoeffer- und  
Gottfried-von-Cappenberg-Grundschulen

Sportmotorische Grundausbildung für Grundschulkinder 
Partner: Fachbereich Sportwissenschaften der Westfälischen Wilhelms-
Universität, Dietrich-Bonhoeffer-, Matthias-Claudius-, Gottfried-von-
Cappenberg-Grundschulen

„Mädchenpower“ – Volleyball-AGs 
Partner: Dietrich-Bonhoeffer-, Matthias-Claudius-, Martin-Luther-, 
Gottfried-von-Cappenberg-Grundschulen

„Beach up“ – Volleyball-Freiluft-Serie 
Partner: Sportamt der Stadt Münster

„Sporteln am Wochenende“ – Spiel und Spaß für Familien mit Kindern 
Partner: Sportamt der Stadt Münster

Gesundheitssportkurse Walking und Nordic Walking, Wirbelsäulen-
gymnastik; Senioren-Sportkurs „Fit und Aktiv ab 60“ 
Partner: Techniker Krankenkasse, AOK

Sozial

Arbeitskreis Süd (ehemals Arbeitskreis Geist) 
Vernetzung ansässiger Institutionen und Gründung eines Stadtteilbü-
ros „Südviertelbüro“ 
Partner: Über 40 Institutionen der Südstadt

Runder Tisch der Aaseestadt – Jugendarbeit in der Aaseestadt 
Partner: Kirchengemeinde St. Stephanus, ev. Thomas-Gemeinde (ehem. 
St. Jakobus), Beratungsstelle Südviertel, Jugendamt und Amt für soziale 
Dienste der Stadt Münster, Streetwork im Südviertel (Diakonisches Werk)

Janosch-Café – Offener Jugendtreff im Gemeindehaus der Jakobus-
kirche, Ein Abend pro Woche wird vom SV Blau-Weiß Aasee gestaltet, 
beaufsichtigt und finanziert. 
Partner: Kirchengemeinde St. Stephanus, ev. Thomas-Gemeinde (ehem. 
Jakobus-Gemeinde)

Regelmäßige Bürgersprechstunde im Vereinshaus mit dem zuständi-
gen Bezirksbeamten der Polizei (seit März 2008) 
Partner: Polizei Münster

Blau-Weiß Aasee geht ins Theater – Theaterbesuch zu vergünstig-
tem Vereinsgruppentarif mit Einführung durch die Dramaturgin (seit 
Dezember 2007) 
Partner: Wolfgang-Borchert-Theater Münster

International

Norwegisch-deutscher Jugendaustausch mit Kristiansand (Norwe-
gen) 1999 und 2000 
Partner: Sportverein IK Våg in Münsters Partnerstadt Kristiansand, DJK 
Sparta Münster

Internationale Sportbegegnung in Kristiansand (Norwegen) seit 
2003, Teilnahme am internationalen Jugendfußballturnier 
Partner: Sportverein Fløy IL in Münsters Partnerstadt Kristiansand

Russisch-deutscher Jugendaustausch in Rjasan (Russland) im April 
2001 
Partner: Gesellschaft Rjasan-Münster, Stadtverwaltung Rjasan

Deutsch-russische Jugendbegegnung im Juli 2001 im Missionshaus 
der Herz-Jesu-Missionare in Münster-Hiltrup 
Partner: Gesellschaft Rjasan-Münster in Rjasan, KOMPASS – West-östliche 
Bildungsarbeit in Europa e.V., Münster

Polnisch-deutscher Jugendaustausch in Lublin (Polen) im Oktober 
2003; deutsch-polnische Jugendbegegnung im August / September 
2004 in Münster 
Partner: Fundajca-Stiftung, Lublin

Tunesisch-deutsche Jugendbegegnung in Monastir (Tunesien) im 
April 2006 
Partner: Stadtpräsident Monastir, Stadt Münster

Regelmäßiger Sportleraustausch mit Mühlhausen / Thüringen (seit 
1996) 
Partner: Tischtennisabteilung von Blau-Weiß Mühlhausen

Sportlicher Empfang von Vertretern der Münsteraner Partnerstädte auf 
der Messe „Frühling, Blumen, Freizeit“ (seit 2004)  
Partner: Amt des Rates und des Oberbürgermeisters der Stadt Münster

Ausrichtung der Auftaktveranstaltung zur Kampagne „fair und fit – 
mach mit! – Für Menschenrechte in den weltweiten Bekleidungsfabri-
ken“ (November 2007) 
Partner: vamos e.V. Münster

„… und ewig lebe Olympia“ – griechisch-deutscher Benefizabend für 
den Wiederaufbau nach den Waldbränden (Dezember 2007) 
Partner: Ausländerbeirat der Stadt Münster

Aber auch von offizieller Seite gibt es Reaktionen.
Wir freuen uns über die Anerkennung und darüber, 
dass das Modell Blau-Weiß Aasee Schule macht.

preiSe
zweitausend Mitglieder Können nicht irren.

„im netzWerk“
KOOPERATIONEN UND PROJEKTE IM ÜBERBLICK

1. Platz beim FLVW-Zukunftspreis  
„Fußball spielen überall“ 2008

Hermann Korfmacher (rechts), Präsident des Fußball- 
und Leichtathletik-Verbandes Westfalen, zeichnete 
Blau-Weiß Aasee im Jahr 2008 mit dem Zukunftspreis 
„Fußball spielen überall“ aus.

1. Platz beim LSB-Wettbewerb  
„Der familienfreundliche Sportverein“ 2007

Walter Schneeloch (2. v.l.), Präsident des LandesSport-
Bundes Nordrhein-Westfalen, gratulierte Blau-Weiß 
Aasee zum 1. Platz beim LSB-Wettbewerb „Der famili-
enfreundliche Sportverein“ 2007.

Sparda-Award „Sportstars in NRW“ – Sonderpreis zum 
Internationalen Jahr des Sports und der Sporterzie-
hung 2005

Heide Ecker-Rosendahl (links) und NRW-Ministerprä-
sident Peer Steinbrück verliehen den Sparda-Award 
„Sportstars in NRW“ an Blau-Weiß Aasee und würdig-
ten mit diesem Sonderpreis den Verein, der die UN-
Resolution zum Internationalen Jahr des Sports und 
der Sporterziehung 2005 am besten umgesetzt hatte.
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Sonne, Sommer, Aasee. Ein Hauch von Copacabana 
weht über den Sportpark Blau-Weiß Aasee, wenn die 
Sonne lacht, die Beach-Volleyballer schwitzen und das 
Bistro54 kühle Drinks & delikate Fitnessteller serviert.

UrlaUb im viertel

Sv blaUWeiß aaSee 
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